
Kunst + Sport 10. Schuljahr 
am Talent-Campus Winterthur



THE
CHALLENGE
YEAR



Kunst + Sport 10. Schuljahr am Talent-Campus Winterthur
Hochflexible Verbindung von Sport/Musik/Tanz/Kunst und Schule

Individuelle Berufswahl und Laufbahnberatung

Passgenaue Mittelschul-Vorbereitung

Challenges im im Bereich der SBW Future Skills
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DIE SBW GRUPPE 
Die SBW Gruppe steht für eine Bildung, die Mut macht, eigene Wege zu
gehen. Im Zentrum steht die Überzeugung, dass Jugendliche ihre Träume
nicht nur haben, sondern auch verwirklichen dürfen. „Wage, wovon du
träumst“ ist mehr als ein Leitspruch – es ist eine Einladung, die eigenen
Leidenschaften zu entdecken und zu leben.

Statt Anpassung und Routine setzt SBW auf Persönlichkeitsentwicklung,

Eigenverantwortung und die Kraft der individuellen Passion. Jugendliche

werden ermutigt, Pläne für ihre eigene Entwicklung zu schmieden und sich
selbst zu führen – begleitet von erfahrenen Coaches, die mit Vertrauen und

Offenheit Räume für Wachstum schaffen. Die Freiheit, eigene Projekte zu
verfolgen, wird als Chance verstanden, über sich hinauszuwachsen und

neue Perspektiven zu gewinnen.

Das pädagogische Konzept „Future Skills“ bildet das Herzstück der SBW.
Neben klassischen Inhalten stehen Kompetenzen wie Resilienz, globale
Identität, Nachhaltigkeit, unternehmerisches Denken und die Fähigkeit,

„out of the box“ zu handeln, im Fokus. Leidenschaft gilt dabei als stärkster
Motor: Wer seinen Neigungen und Talenten folgt, entfaltet ungeahnte

Kräfte – und findet Wege, die weit über den Lehrplan hinausreichen.

SBW denkt Bildung neu: Mit flexiblen Lernlandschaften, individuellen
Stundenplänen und einer engen Verbindung von Schule, Sport, Kunst und

Musik entstehen Orte, an denen Jugendliche ihre Träume verwirklichen
können. Seit über 40 Jahren profitieren Kinder und Jugendliche von diesem
Ansatz – viele von ihnen haben ihre Passion zur Profession gemacht und

sind heute in unterschiedlichsten Bereichen erfolgreich.

Wage, wovon du
träumst!





"Hab Geduld, alle Dinge sind schwierig, 
bevor sie einfach werden."

 (Französisches Sprichwort)



DIE VISION
Du passt zu uns, wenn du dich in deinem 10. Schuljahr auf deine
persönliche Held:innen-Reise einlässt. 

Wir wollen, dass du dich aus deiner Komfortzone möglichst häufig in
deine Challenge-Zone hineinbewegst. Wir wollen, dass du weisst,
wieso du ein 10. Schuljahr machen willst und wieso du mehr Zeit
brauchst - konkret und messbar. Und wir wollen, dass du dies mit
einer Winner-Mentalität angehst. 

Du bist dann richtig bei uns, wenn du Sportler:in, Tänzer:in,
Künstler:in, Musiker:in oder auch ein Game Changer:in bist. Die
Challenge in diesem Jahr ist es, dein Talent in diesem Jahr mit deiner
persönlichen Held:innen-Reise auf das nächste Level zu bringen.

Du wirst in diesem Jahr schulisch gefördert, in der Berufswahl
herausgefordert und parallel dazu wirst du Challenges bestehen
müssen, die sich an den Future Skills unserer Welt orientieren.



5%
Talent

95%
Fleiss

Eine Erfolgs-Formel?



DIE KONKRETE IDEE

Jugendliche gewinnen bei uns ein ganzes Jahr für den erfolgreichen Start in den nächsten Lebens
abschnitt. In der Welt von heute brauchen Jugendliche Zeit, Klarheit und Mut, um sich auf die eigenen
Träume zu fokussieren. 

Sie brauchen mitunter ein 10. Schuljahr, das passgenau auf ihre Bedürfnisse und ihr Talent
zugeschnitten ist. Und ein Umfeld, welches das Feuer in ihnen schürt. In kleinen Gruppen und begleitet
von ihrem persönlichen Coach bereiten sich Jugendliche im The Challenge Year am TCW auf eine Berufs
lehre, Künstler:innen-Laufbahn, weiterführende Schulen, eine sportliche Profikarriere oder ein eigenes
Start-up vor. 

Dieses Jahr soll nichts weniger sein als ein Sprungbrett für das Leben sein.



WIESO EIN 10. SCHULJAHR?

1 2 4

Mehr Zeit Mehr Klarheit Mehr Optionen

3

Mehr Verantwortung



FÜR WEN?



SPORT &
TANZ

MUSIK/ GESTALTUNG/ 
CHANGE MAKER

SCHULE/ LAUFBAHN/
BERUFSWAHL / 
GYMI&BM-VORBEREITUNG



DAS GRUNDKONZEPT
Ein Programm aus wöchentlich 12 Lektionen
Hauptfächer (Deutsch, Mathematik, Englisch,
Französisch) und fünf Lektionen Lernlandschaft wird
mit passgenauen Vorbereitungsmodulen für eine
Berufslehre, Weiterführende Schulen oder eine
Profikarriere kombiniert. Cambridge-Sprachdiplome
können intern ebenfalls absolviert werden. 

Vor und nach den Lektionen (Inputs) steht den
Jugendlichen der Besuch der Freiwilligen Lernateliers
offen - dies im eigenen Tempo und von Praktikant:innen
begleitet. 

Das Grundangebot kann mit Modulen aus den
Zusatzangeboten unserer bewährten Partner:innen
ergänzt werden.



Mögliche
Zusatzangebote

(modular)

Mindfulness

Kunst-
Atelier

Ernährung/
Nutrition

Laufbahn-
beratung

Coaching

Externe 
Referenten

ICT-Support

Cambridge
English

Yoga &
Regeneration

Mental

Athletik

Umfassende
Mittelschul-
Vorbereitung

Mittagstisch-
Betreuung

Berufswahl

Unsere Zusatzangebote

Grundangebot

Kostenpflichtige
 Zusatzangebote



PARTNER:INNEN DER ZUSATZANGEBOTE
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DIE PÄDAGOGIK - DAS SCHULISCHE KONZEPT



 Online-Inputs bei
Krankheit

Compacting
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Peer-Lernen - 
Lernen in der GemeinschaftGestaltete

Lernumgebung

Lernen lernen -
Lerntechniken

Inputs durch
Lehrpersonen am Campus

Hybrides Lernen /
ortsunabhängig

Unterstützendes
Coaching

Digitale Lernplattform,
KI und Apps

Das Vertauen in 
Autonomes Lernen fördern

Sinnvollen Umgang mit KI
lernen



AUFNAHME-
KRITERIEN

Aufnahme sur Dossier durch die
Lernhausleitung
Mittragen des TCW-Kodex’

 Sek A oder B
 Zuverlässigkeit
 Selbstständigkeit
 Autonomes Lernen
 Organisation, Kommunikation
 Fleiss, Disziplin, Neugier
 Die Komfortzone verlassen
 Ein klares Ziel
 Passion



Swiss Olympic Talent-
Card: National oder
Regional
Empfehlung
Verein/Trainer
Aufnahme sur Dossier

Sport
Förderprogramm
Konservatorium
Empfehlung
Musiklehrperson &
Portfolio
Aufnahme sur Dossier

Empfehlung
Tanzlehrperson &
Danse Suisse
Aufnahme sur Dossier

Empfehlung
Kunstlehrperson &
Portfolio
Aufnahme sur Dossier

Präsentation Projekt/
Start-up vor Jury
Aufnahme sur Dossier

Musik Tanz Kunst Game Changer

Die Kriterien





Berufswahl &
Laufbahnberatung am TCW



"Die Welt tritt zur Seite, 
um jemanden vorbeizulassen, 
der weiss, wohin er will." 

(David Starr Jordan, Erster Präsident der Stanford-University)



Lead in der Begleitung 
der LP sowie Austausch
und Auftrag an
Laufbahnberatung

Mitbegleitung des sehr
individuellen digitalen
Lehrmittels “Profolio”

Unterstützung und
Sicherung von 
“Milestones”

Zusammenarbeit 
mit Jugendlichen im 
1:1-Setting oder
Kleingruppenarbeit mit LP

BIZ: Inputs & externe Unterstützung sowie
Sprechstunden vor Ort
Vereine: regelmässiger Austausch
Schulen: Lose Kooperationen

COACH:IN PRAKTIKANT:INNEN ELTERN LAUFBAHN-BERATUNG BIZ/SCHULEN/VEREINE

BERUFSWAHL & 
LAUFBAHNBERATUNG AM TCW



      

Berufswahl am TCW basiert auf dem Lehrplan 21

Eigene biografische Prägung und die
Erwartungen des Umfelds im
Zusammenhang mit der Berufswahl
reflektieren. Eine eigenen Position
finden.

Neigungen, Interessen, Fähigkeiten,
Talente, Voraussetzungen, Schwächen,
Werte, Selbstbild und Fremdbild
erkennen und gewichten.

Wer bin ich -
Persönlichkeitsprofil

01

02 04

Aus- und Weiterbildungssystem
kennenlernen - verschiedene Berufe
erkunden mit Ausbildungswegen, BIZ
kennenlernen - verschiedenen Berufe
gegen einander abwägen. 

Die Jugendlichen können sich für einen Beruf
entscheiden und zugleich gegenüber
Alternativen offen bleiben (allenfalls
zweigleisiger Weg).

Ich muss mich entscheiden

Was will ich - 
was die anderen?  

Die Jugendlichen können Schwierigkeiten,
belastende Gefühle und Gründe für Frustration im
Bildungs- und Berufswahlprozess benennen, sich
damit auseinandersetzen und sich ihrer Ressourcen
bewusst bleiben (z.B. Fähigkeiten, Unterstützung
im Umfeld, Schule, Coach). 
 

Frust - was nun ?

Die Jugendlichen können in ihrem Bildungs-
bzw. Berufswahlentscheid den konkreten
Bewerbungsprozess planen (z.B.
Aufnahmeprüfungen, Tests,
Anmeldeverfahren, Unterlagen, eigene
Homepage...).

Umsetzung & Doku-mentation -
aber wie?

03 05

06 Die jugendlichen sind bereit für
den konkreten
Bewerbungsprozess dank
Bewerbungstrainings, perfekter
Dokumentation und innerer
Klarheit.

Bewerbungsprozess

Was gibt es alles?



Laufbahnplanung: 7. bis 9. Klassen

Motivationsschreiben, Bewerbungs-
schreiben für Schnuppertage und

Lehrstellen in Deutsch erstellen

LP-Besuch BIZ -  Elternabend im BIZ &
erste Info-Veranstaltungen und

Berufsbesichtigungen 

Fokus im Coaching auf Berufswahl und Nei-
gungserkennung / parallel dazu Heran-führung an

Weiterführende Mittelschulen  

Heranführung an die  Berufswahl via digitaler
Lernpfad mit Steps/Challenges für Lernpartner

und Milestones für Eltern

7. KLASSE - 
MAI/JUNI

8. KLASSE - AUG/SEP/OKTAUFGABEN

CV erstellen in IT gemäss Vorlage Etsy - allenfalls
eigene Homepage “bauen”

8. KLASSE - NOV/DEZ/JAN 8. KLASSE - FEB/MAR/APRIL8. KLASSE - MAI/JUN/JUL

Vertiefte Auseinandersetzung mit der
Berufswahl in den Impulswoche II & III und

Praxiserfahrungen

Lehrstellensuche - Bewerbung -
Vorstellungsgespräche - Vertragsabschluss

Berufswahlw. 8. Klasse
Schnupperw. 9. Klasse 

Schnupperwoche 
8. Klasse  (5 Tage) 

BIZ-Besuche 

9. KLASSE - AUG
/SEP/OKT/NOV

Update - Konkretisierung - Bewerbungen Exemplarische
 Vorlagen erstellen

Alle Infos und Daten (inklusive Termine für Weiterführende Mittelschulen) via
https://berufswahl.zh.ch/berufswahlfahrplan/ 



Laufbahnplanung  im 10. Schuljahr

Update der Bewerbungsunterlagen und
Refresh der eigenen Bewerbungs-Homepage

Individueller Besuch BIZ - Individuelle
Termine mit interner Laufbahnberaterin 

Repetion und  Festigung des Lehrstoffs -
Erweiterungsmöglicheiten mit Cambridge English

oder Mittelschul-Vorbereitung

Regelmässige Coachings

10. KLASSE - AUG/SEP/OKTAUFGABEN

Intensive Berufswahlphase - 
Klarheit gewinnen - Schnuppern l

10. KLASSE - NOV/DEZ/JAN 10. KLASSE - FEB/MAR/APRIL10. KLASSE - MAI/JUN/JUL

Vorbereitung für Weiterführende Mittelschulen

Lehrstellensuche - Bewerbung -
Vorstellungsgespräche - Vertragsabschluss Coaching und interne Laufbahnberaterin

Telefontraining / Bewerbungstraininig / Beratung Aussenauftritt

Stoffrepetition mit 9. Klassen - im Freiwilligen Lernatelier & im Rahmen der Zusatzangebote

Unter anderem im Rahmen der Sonderwochen

Via digitales Lehrmittel “Profolio”

Spezifische Vorbereitung für Weiterführende Mittelschulen - zusätzlich im Freiwilligen Lernatelier 
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Lernpartner:innen – mehr als Schüler:innen

Persönlichkeiten und Vorbilder in einem. 

Fairness im Umgang miteinander und eine echte Winner-

Mentalität.

Bereit, die vielzitierte Extrameile zu gehen. 

Sie streben danach, eine gute oder sogar die beste Version ihrer

selbst zu werden – in der Schule, im Sport und im Alltag. 

Sie übernehmen Verantwortung, anstatt nach Ausreden zu suchen.

Ein Vorbild sein bedeutet, stolz auf das eigene Talent zu sein und

es mit Haltung zu leben.

DIE ROLLE DER
LERNPARTNER:INNEN



Echte Allrounder auf dem Weg zum Erfolg

Am Kunst + Sport Kurzgymnasium Winterthur sind Eltern weit mehr als
nur Begleiter:innen: Sie sind oft Sponsor, Betreuer, Fahrer, Koch,
manchmal sogar Co-Trainer oder Coach – und immer wieder auch
Antreiber, wenn es darum geht, dranzubleiben und Ziele zu erreichen.

Am K+S Kurzgymnasium Winterthur werden die Eltern aktiv eingebunden –
sei es bei Standortgesprächen, im Austausch mit den Coaches oder bei
gemeinsamen Entscheidungen zur Laufbahn. Wir unterstützen Eltern
dabei, ihre Kinder in der Balance zwischen Schule, Sport, Kunst und
persönlichen Zielen zu stärken.

DIE ROLLE DER ELTERN














